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Welt im Umbruch - wie finanzieren wir die Transformation?

Welt im Umbruch –  
wie finanzieren wir die Transformation?
Zusammenfassung eines Vortrages von Silke Stremlau, Vorsitzende des 
Sustainable-Finance-Beirates der Bundesregierung

Wie leben in einer Umbruchssituation: die ökologischen Belastungsgrenzen 
unseres Planeten sind zum Teil überschritten oder stehen in einigen Bereichen 
kurz davor. Wir brauchen eine Transformation, um das zu bewältigen. Wie aber 
finanzieren wir diese?
Silke Stremlau hielt im Rahmen der Mitgliederversammlung der Gemeinnützige 
Treuhandstelle Hamburg e.V. am 18. Juni 2024 dazu einen Vortrag. 
 

Silke Stremlau ist Vorsitzende des Sustainable-Finance-Beirates der Bundesregierung. Aktuell 
hat sie ein Senior Fellowship der Stiftung Mercator. Von 2018 bis 2013 war sie Vorständin der 
Hannoverschen Pensionskassen (siehe Interview mit ihr im Hinweis März 2022). Die studierte So-
zialwissenschaftlerin war zuvor Generalbevollmächtigte der Bank im Bistum Essen eG. Von 2000 
bis 2015 war sie für die ESG-Ratingagentur imug tätig und hat dort den Bereich Nachhaltiges 
Investment aufgebaut. 

Wir stehen vor massiven Umwälzungen 
in den Bereichen: Verkehr, Energie, 
Landwirtschaft, Konsum, Vermögens-
verteilung, Migration usw. Wir haben 
in Paris die Ziele festgelegt: eine de-
karbonisierte Wirtschaft, wir wollen 
unsere CO2-Emission jährlich um 6 % 
reduzieren.  
Aber wir sind global gesehen weit hinter 
diesen gesteckten Zielen. 
Was wir zum Beispiel brauchen sind 
regionale Energiekreisläufe, eine andere 
Mobilitätsnutzung, die mehr auf Sha-
ring aufbaut; eine andere Bauweise, die 
nicht immer daraufsetzt, neu zu bauen; 
eine Landwirtschaft, die viel mehr auf 

pflanzliche als auf tierische Ernährung 
setzt etc. 

Und es ist allen klar: 

Wenn wir jetzt nicht han-
deln, wird es noch schlim-
mer und noch teurer.
Alle diese Umwälzungen – die sog. 
Transformation -  benötigen massive In-
vestitionen. Die Finanzwirtschaft ist mit 
allen Sektoren, die in diesem Umbruch 
sind, verbunden. 
Insofern ist die Finanzwende die „Wen-
de hinter allen Wenden“. Schätzungen 
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zufolge beträgt das Investitionsvolumen 
in nachhaltige Transformation, bzw. das 
Erreichen der Klimaziele in Deutschland 
zwischen 70 und 240 Milliarden Euro, 
weltweit sind es 3,3 bis 4, 5 Billionen 
Euro. 

Fakt ist aber auch: Kapi-
tal für diese Investitionen 
ist genügend vorhanden. 
Wie aber kommt das Geld an die rich-
tigen Stellen?
Die Banken und Finanzmarktakteure 
sind die täglichen Entscheider über 
Innovations- und Zukunftskraft eines 
Landes: Hat das Geld eine sozial-öko-
logische Wirkung? Sind die Anlagen 
zukunftsfähig investiert und tragen sie 
zur Lösung unserer gesellschaftlichen 
Probleme bei? 10% des Geldes, das wir 
für die Transformation brauchen, kom-
men von der öffentlichen Hand, und 
90% kommen von Privaten. Wir müssen 

Gelder umlenken von nicht-nachhaltigen 
Branchen zu nachhaltigen. Es gibt dafür 
Vorreiter, z. B. die GLS-Bank, aber so 
richtig in den Mainstream der Banken 
ist das noch nicht gekommen. Die EU hat 
das durch ihren Aktionsplan und durch 
den EU-Green Deal dafür Richtlinien 
geschaffen. *¹

1. Die Kapitalflüsse sollen umgelenkt 
werden hin zu nachhaltigen Investi-
tionen zur Erreichung nachhaltigen 
Wachstums
2. Reduzierung finanzieller Risiken, die 
ausgelöst werden durch den Klima-
wandel, den Biodiversitätsverlust, die 
Ressourcenknappheit und Umweltzerstö-
rung. Und die werden einen gewichtigen 
Einfluss haben auf die Portfolios der 
Banken, Pensionskassen und Versiche-
rungen. Dort sind noch Vermögenswerte, 
die mit Gas, Kohle etc. zu tun haben. 
Dann hätten diese Banken zu einem 
bestimmten Zeitpunkt „stranded assets” 
(gestrandete Vermögenswerte), d. h. eine 
weitgehende oder vollständige Wertlo-
sigkeit. Dieses Risiko muss man in den 
Griff bekommen. 

3. Förderung von Transparenz und 
Langfristigkeit in der Finanz- und Wirt-
schaftstätigkeit. 
Man hat dafür ein großes Regelwerk 
entwickelt. Man fordert dazu Nach-
haltigkeitsberichte von allen größeren 
Unternehmen und Banken. Seit August 
2021 wird man auch als Anleger bei den 
Banken gefragt, ob einem das Thema 
Nachhaltigkeit wichtig ist. Dazu gibt es 
noch die Taxonomie, die definiert, was 
wirklich nachhaltige Geschäftsaktivi-
täten sind. 
Das ist ein großes Regelwerk, was im 
Prinzip sehr gut ist, aber in der prak-
tischen Umsetzung noch Mängel hat. 

Es gibt einige Beispiele – hier aus dem 
Norden – wo das umgesetzt wird. 

Silke Stremlau Photographie von Jana Mai

 * ¹

Mit dem European Green Deal 1 hat die Europäische Kommission 2019 ein umfangreiches Pro-
gramm ausgerufen, das das Ziel hat, die EU bis 2050 klimaneutral zu machen und nachhal-
tiges Wirtschaften zu fördern. Der European Green Deal sieht eine umfangreiche Palette von 
Maßnahmen vor, die in unterschiedlichste Bereiche der Wirtschaft und Industrie vordringen. 
Eine wichtige Rolle im European Green Deal nimmt dabei das Konzept “Sustainable Finance” 
2 ein. Sustainable Finance bedeutet, dass Nachhaltigkeitsfaktoren in Entscheidungsprozessen 
von Investitionen und Finanzierung berücksichtigt werden. Dies erfolgt häufig über sogenann-
te ESG (Environmental, Social, Governance)-Kriterien.

Im Rahmen des European Green Deal und der Sustainable Finance Strategy der EU gibt es eine 
Reihe von Neuerungen, die die Transparenz bezüglich des Einbezugs von Nachhaltigkeitskrite-
rien in Entscheidungsprozesse für Investitionen erhöhen soll. Die drei wichtigsten neuen EU-
Regularien zur Unternehmenstransparenz sind die EU Taxonomie, die Corporate Sustainability 
Reporting Directive (CSRD) und die vor allem auf Finanzunternehmen zugeschnittene Sustai-
nable Finance Disclosure Regulation (SFDR). (Text: https://www.ffe.de/)

Drei Buchstaben signalisierten einst eine neue Ära am Kapitalmarkt: ESG. Sie stehen für die 
Begriffe environmental, social und governance. Gemeint ist, dass Anleger Nachhaltigkeit und 
gute Unternehmensführung als Kriterien bei der Auswahl der Unternehmen anlegen, in die sie 
investieren.alle Schaubilder von Silke Stremlau
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Die Stadt Münster und auch die Stadt 
Köln oder die NRW-Bank haben sog. 
Green Bonds und auch Social Bonds. 
Sie vergeben Anleihen und finanzieren 
damit soziale und ökologische Projekte, 
z. B. preisgedämpftes Wohnen, Kinder-
gartenausbau, regenerative Energien. 
In Hamburg gibt es eine Initiative „Fi-
nance City Hamburg“, die das Thema 

Sustainable Finance von der Berliner 
Ebene nach Hamburg bringt: Sie bauen 
ein Netzwerk zwischen Akteuren in der 
Finanzwirtschaft, der Wissenschaft und 
den Hamburger Unternehmen. 
Die Bundesregierung hat schon in der 
vorherigen Legislaturperiode einen „Su-
stainable Finance Beirat“ eingerichtet 
mit dem Ziel: „Wir wollen Nachhaltigkeit 

zum zentralen Element unserer Investi-
tionsentscheidungen machen“. In diesem 
Beirat sind 34 Leute aus der Praxis, z. 
B. von REWE, Allianz, Commerzbank – 
eine breite Mischung. 19 Organisationen 
beobachten den Beirat und arbeiten auch 
mit: Bafin, Germanwatch, das Umwelt-
bundesamt etc. 
Wir haben im Sustainable Finance-Bei-
rat drei Arbeitsstränge: die Finanzierung 
der Transformation, die Kohärenz in der 
Sustainable -Finance-Regulierung und 
das Thema „Internationales Engage-
ment“, wo es u.a. um Entwicklungsfi-
nanzierung geht. 

Wie finanzieren wir nun diese Trans-
formation? Es ist genügend Kapital da, 
staatliches und privates. Wie kommt 
das Geld an die richtigen Stellen? Wel-
che Anreize müssen wir setzen, damit 
das Geld die transformative Wirkung 
erreicht?

Die KfW (Kreditanstalt für Wiederauf-
bau, eine deutsche Förderbank und eine 
der führenden Förderbanken der Welt.) 
sagt, 90 % für die Investitionen kommen 
aus dem Privatsektor, 10% vom Staat. 
Die Unternehmen haben also die größte 
Aufgabe zu leisten, daneben kommen 
auch Anleger:innen, auch aus dem 
institutionellen Bereich, zum Beispiel 
Pensionskassen. 

Wie kommt das Geld an 
die richtigen Stellen? 

Wir als Beirat sind der Meinung, dass es 
dafür Leitplanken braucht. Die Politik 
muss über entsprechende Verordnungen 
den Rahmen dafür setzen. 
Wir brauchen einen höheren CO2-Preis, 
am besten global. Wir brauchen aber 
auch eine transformative Förderung. 
Jedes Bundesland hat eine eigene För-
derbank, diese sind bislang aber nicht 
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klar auf das Thema Nachhaltigkeit und 
Transformation bezogen. 
Wir brauchen Transparenz bei Finanz-
produkten – wie nachhaltig sind sie? 
Wir im Beirat haben den Vorschlag einer 
„Nachhaltigkeitsampel“ eingebracht: 
Jedes Finanzprodukt soll eine Note von 
1-5 bekommen, wie man es vom Nutri-
Score kennt; dann kann jeder sehen, 
wie nachhaltig der Bausparvertrag, der 
Fonds oder anderes ist. Das liegt derzeit 
in Brüssel zur Debatte vor. 
Seit einiger Zeit gibt es Transitionspläne: 
Die Firmen legen vor, wie sie klimaneu-
tral werden wollen und was sie dafür 
tun. Die Finanzakteure, also z. B. Ban-
ken, können dann einschätzen, ob das 
Unternehmen diese Klimaziele schafft.  
 
Damit komme ich zum Fazit. Der Spruch 
„Geld regiert die Welt“ 
begleitet uns immer wieder. 

Wir sollten die Schuldenbremse modifi-
zieren, denn für die großen Aufgaben im 
Bereich der Pflege, der Verteidigung, der 
Bildung und der Infrastruktur braucht 
es große Investitionen. Dazu kommen 
dann die Aufgaben, die Klimakrise ein-
zudämmen und unsere Biodiversität zu 
erhalten. Das viele Geld, was da ist, muss 
umgelenkt werden, in zukunftsfähige 
Bereiche.  

Die derzeitigen Regulierungen aus Brüs-
sel sind erstmal gut, brauchen aber noch 
Feinschliff, die Handhabung muss noch 
effektiver werden. 
Privatmenschen als auch Firmen müssen 
in ihren Nachhaltigkeitsbestrebungen 
viel mehr unterstützt werden. Man hat 
die Regulierungen aufgestellt, aber noch 
nicht einmal eine Hotline eingerichtet, 
wo die Firmen nachfragen können. Es 
wird noch einiges gebraucht an Unter-

stützung, fachlicher Beratung, Weiter-
bildung etc. 
Die Politik muss in ihren Zielen und 
Ambitionen klarer und stringenter sein. 
Ein ungutes Beispiel war das Thema 
„Verbrenner“, da gab es zu viel verwir-
rendes Hin und Her. 

Das Ganze muss in einen 
Policy-Mix eingebettet sein, 

was Steuern, Förderungen, umwelt-
schädliche Subventionen betrifft; es 
werden z. B. große PKW‘s gefördert, 
es werden Dienstwagen steuerl ich 
unterstützt, die Flüge sind von der 
Kerosin-Steuer befreit. Man könnte den 
Mehrwertsteuersatz auf Fleisch erhöhen 
und einen geringeren auf Gemüse fest-
legen – das alles wäre ein Anreiz. Es ist 

entscheidend, dass diese Dimensionen, 
gelenkt von der Politik, d. h. von den 
Ministerien, ineinandergreifen. Der 
Finanzmarkt alleine wird die Situation 
nicht retten. 

Das „Warum“ all dieser Maß-
nahmen muss immer wie-
der in den Vordergrund. 
Wir machen das nicht, damit irgend-
welche Excel-Tabellen mit Daten aus-
gefüllt werden, sondern um eine andere 
Wirtschaft zu kreieren. Das Ziel ist, 
dass unsere Enkelkinder auch noch eine 
lebenswerte Zukunft haben. 

Zusammenfassung des Vortrages:  
Christine Pflug
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Dienstag, 1. Oktober 

Rudolf Steiner Haus, 19:30 Uhr
Die Reise zum Klima
Live-Reportage von Markus Mauthe. Eintritt 
frei, Greenpeace Deutschland

Rudolf-Steiner-Schule Bergedorf, 19.30 Uhr
Vom Putzen und Pflegen
ein Vortrag mit Linda Thomas,

Michaels-Kirche, 20.00 Uhr  
Feste im Jahreslauf
Ein Schulungsweg. Arbeitskreis für die Eltern-
generation. Erstes monatliches Treffen am 
1.10. Leitung: Christian Bartholl

Mittwoch, 2. Oktober

Waldorfseminar, Hufnerstraße 18, 10.00 und 
17.00 Uhr 
Infotag – Wie werde ich Waldorflehrer*in?
Einstieg in die Waldorfpädagogik, Online 
und vor Ort.  https://waldorfseminar.de/
lehrerin-werden/fuer-interessierte/infota-
ge/ Wir stellen Ihnen den besonderen Beruf 
“Waldorflehrer*in” vor. 

Rudolf Steiner Haus, 19.30
Michaelifeier
Veranst.: Sophia Zweig

Freitag, 4. Oktober 

Hof Gut Wulfsdorf, Ahrensburg, 16:00–20:30
Freitagsbacken wie die Profis
birtekruse@holzofenbaeckerei-gutwulfsdorf.de

Psychotherapeutische Praxisgemeinschaft Berg-
stedt, Kaudiekskamp 6a, 18:30-20:30
Einführung in das Familienstellen und 
die systemische Aufstellungsarbeit. 
Abend III: „Ordnungen der Liebe“ 
mit Barbara Heeb. Eine fortlaufende 10-teilige 
Abend-Fortbildungsreihe des Isis-Instiutes 
Hamburg. Möglichkeit der Erlangung eines 
Zusatz-Zertifikates des Isis-Insitutes in 
traumasensibler systemischer Aufstellungsar-
beit bei TN an insgesamt 10 Abenden).  Anmel-
dung und Auskunft: Dipl.-Psych. A. Horster-
Schepermann 23994758. Kostenbeitrag: 30,-/
Abend. Veranstalter: Isis-Institut-Hamburg

4. / 5. Oktober

Rudolf Steiner Haus, Fr 19:30 Uhr / Sa 10:00 – 
18:00 Uhr
Anfreunden mit Bäumen und Steinen – 
Karma forschung im Lichte der west-
lichen Mysterien, 
Doppelvortrag von Dirk Kruse und Steffen 
Hartmann. Sa, 10:00 – 18:00 Uhr Seminar zu 
Naturwahr nehmung, Karma erleben und den 
westlichen Mysterien mit Dirk Kruse, Steffen 
Hartmann und Almuth Steffens (Eurythmie). 
Eintritt: Vortrag 10,- / Seminar 60,-, Ermäßi-
gung möglich. Werkstatt für Anthroposophie

Samstag, 5. Oktober 

Psychotherapeutische Praxisgemeinschaft Berg-
stedt, Kaudiekskamp 6a, ab 10.00
Supervisions- und Intervisions-Treffen 
zur waldorforientierten Pentagramm-
Traumapädagogik und -Traumatherapie
Gruppe I „Experts" 10:00-11:30, Gruppe II 
11:30-13:00 „Advanced“. Anmeldung und Aus-
kunft: Dipl.-Psych. A. Horster-Schepermann 
23994758. Kostenbeitrag: 20,- Veranstalter: 
Isis-Institut-Hamburg

Hof Gut Wulfsdorf, Ahrensburg, 10:00–13:00
Präparatetag
Treffpunkt: am Steinkreis. Anm. Johannes 
Hommes04102-564 08

Lukas-Kirche, 15.00 - 18.00 Uhr 
Michaeli und biografisches Schreiben
Wir entdecken schreibend das Urbild von 
Michaeli in unserer Biografie. Seminar mit 
Brigitte Olle, Pfarrerin und Christine Pflug, 
Biografieberaterin und Autorin. Anmeldung: 
Brigitte Olle 0151 55560966; brigitte.olle@
web.de oder Christine Pflug 040/410 41 71; 
C.Pflug@web.de

Rudolf Steiner Schule Wandsbek, 20:00, im 
großen Saal
CHIAROSCURO - Else-Klink-Ensemble 
Stuttgart und das Tbilisi Youth Orchestra
Das Else-Klink-Ensemble lotet, gemeinsam mit 
den jungen Musikern des Tbilisi Youth Orche-
stra, die vielfältigen Farben der Eurythmie aus 
und bringt sowohl eine legendäre Inszenierung 

Else Klinks, als auch interessante neue Ansätze 
junger Choreographen in spannungsvollen Kon-
trasten auf die Bühne. EIntrittspreise (auf allen 
Plätzen): Förderpreis: 45,-, Normalpreis: 25,- er-
mäßigt: 12,50 Siehe Anzeige in diesem Heft

Sonntag, 6. Oktober 

Hasse-Aula der Rudolf Steiner Schule Bergedorf, 
11:00 Uhr
Konzert der Jugend-Kammermusik 
Bergedorf
Junge Musiker spielen Werke von Mozart, Be-
ethoven, Brahms, Dvorak u.a. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende wird gebeten!

Johannes-Kirche, nach der Weihehandlung
Kirchencafé mit Führung durch den 
Bibelgarten
Michaels-Kirche, 11.15 Uhr    
Zur Alchemie der Jahreszeiten – Michaeli 
Vortrag von Michael Knöbel, Lehrer i.R.

Christengemeinschaft Harburg, 11.15 Uhr
Sonntagsfeier und Gemeindefrühstück
Psychotherapeutische Praxisgemeinschaft Berg-
stedt, Kaudieckskamp 6a, 18:00- 20:30
Aus 5-teiliger Abend-Reihe „Erfülltes 
Leben“: „Wunscherfüllung" 
mit Dipl.-Psych. Larissa Stierlin Doctor. Anmel-
dung und Auskunft: Dipl.-Psych. A.Horster-
Schepermann 040-23994768, Kostenbeitrag: 
30,-. Veranstalter: Isis-Institut Hamburg 

Montag, 7. Oktober  

Psychotherapeutische Praxisgemeinschaft Berg-
stedt, Kaudiekskamp 6a, 19-20:30
Supervisions- und Intervisions-Treffen 
zur waldorforientierten Pentagramm-
Traumapädagogik und -Traumatherapie 
Gruppe III „Beginners“ Anmeldung und Aus-
kunft: Dipl.-Psych. A. Horster-Schepermann 
23994758. Kostenbeitrag: 20,- Veranstalter: 
Isis-Institut-Hamburg
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07. / 08. / 10. / 11. / 12. Oktober 

Rudolf Steiner Haus, Mo / Di / Do / Fr / Sa, jeweils 
19:00 Uhr
Der Prozess des Hans Litten. Der be-
rühmte Anwalt gegen Adolf
Hitler – eine wahre Geschichte.
Theaterstück mit Marion Elskis, Philip Heimke, 
Jochen Gehle, Stefan Mehren, Stephan Wa-
penhans, Andreas Steinke, Antonia Bernard & 
Andi Pichotka. Infos & Tickets: www.hanslit-
ten.de

Mittwoch, 9. Oktober

Rudolf Steiner Haus, 19:30 Uhr
Biologisch-dynamische Landwirtschaft: 
Mensch und Natur – ein Erkenntnisweg?
Vortrag von Christoph Klemmer, Anthropo-
sophische Gesellschaft – Sophia-Zweig am 
Rudolf Steiner Haus

TONALi SAAL, 19.30
Voices
für Klavier solo, mit Hanni Liang

11. + 12. Oktober 

Christophorus Schule, Bergstedter Chaussee 205, 
19.30 Uhr 
12. Klass Spiel

Samstag, 12. Oktober 

Rudolf Steiner Schule Bergstedt, 09:00
Öffentliche Monatsfeier
TONALi SAAL, 11.00
Lied, Licht und Liebe
Liederabend mit Konstantin Krimmel & Daniel 
Heide, Liedstadt Gastspiel

Rudolf Steiner Haus, 18:00 Uhr 
Impulsgebend, wesentlich im Prozess 
von Heilung und Wandlung: Das Ich im 
weitreichenden Verständnis durch die 
Anthroposophie – Eine Annäherung
Vortrag von Marion von der Wense. Anmel-
dung sehr gerne, ist jedoch kein Muss: mario-
nvonderwense@gmx.net

Donnerstag, 10. Oktober 

Rudolf Steiner Schule Nienstedten, 10.00 Uhr 
Monatsfeier
Psychotherapeutische Praxisgemeinschaft Berg-
stedt, Kaudiekskamp 6a, 18.15-21.15
Biografische Schätze – Rhythmen und 
Spiegelungen
3-stündiges Abendseminar mit Bettina Henke 
(Biografieberaterin), Kosten 30,-, erm. 20,-
/10,-, Isis-Institut-Hamburg, Anmeldung unter 
01637454673 B.Henke

Michaels-Kirche, 19.30 Uhr     
„Zwischen Luzifer und Ahriman“
Einleitung und Gespräch, Christian Bartholl

Lukas-Kirche, 19.30 Uhr
Beruf und Berufung
(Artikel dazu im Gemeindebrief). Thomas 
Meyer, Psychologe

Christengemeinschaft Harburg, 20.00 Uhr
Krise bedeutet Veränderung. Das Neue 
ist immer unbekannt
Vortrag von Tabea Hattenhauer

TONALi SAAL, 21.30
Blaue Blume
Julian Prégardien, Evgenyia Kleyn, István Si-
mon & Daryna Bulakovska, Liedstadt Gastspiel 
mit Tanz

10. und 13. Oktober

Lukas-Kirche, Sa 19.00 Uhr, So 17.00 Uhr
Andere Töne
Konzert des Orchesters der Lukas-Kirche

Freitag, 11. Oktober 

Hof Gut Wulfsdorf, Ahrensburg, 10:00–15:00
Saft pressen
am Steinkreis

Hof Gut Wulfsdorf, Ahrensburg, 16:00–19:00
Glutenfrei backen mit Maria Perner von 
der Firma Blixxum
Anm. veranstaltungen@gutwulfsdorf.de

Hof Klostersee, 23743 Cismar, 19:30 im Haupt-
haus 
NADA Vokalensemble. Alles im Univer-
sum ist Klang
vier Stimmen, vier musikalische Hintergründe, 
von Renaissance bis Pop-Jazz, ein Universum 
von Musik

12. und 13. Oktober

Lukas-Kirche, Sa: 19 Uhr, So 17:00
Neue Töne zusammen mit baff! A Capella
Außerdem Werke von: Schubert, Brahms und 
Schostakowitsch. Leitung: Ulf Mummert. Ein-
tritt frei, Spende erbeten

12. - 13. Oktober  

Hof Gut Wulfsdorf, Ahrensburg, 10-17 Uhr 
Pferden angstfrei begegnen 
2-tägiger Workshop. Infos & Anmeldung bei 
Ella: 01623307035 oder baumannella@yahoo.
com, Insta: @pferdella
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Sonntag, 13. Oktober

Ort: Waldorfkindergarten Wedel, 9:45-18:00 Uhr
BIOGRAPHIA „Worin liegt der Sinn 
meines Lebens“
Anja -Bettina Wieth & Daniela Witzleben 
Biografieberatung Veranstalter: Isis- Insti-
tut- Hamburg. Kosten: 65,- inkl. Material. 
Anmeldung: Anja.Wieth@gmail.com / 0176-
62196387

Christengemeinschaft Südwest-Holstein, 11:00 Uhr
Die CG und die Welt           
Christian Bartholl

Rudolf Steiner Haus, 16:00 Uhr 
Öffentliches Konzert
Es spielen Teilnehmer der Jugend-Kammer-
musik Bergedorf Werke von Mozart, Brahms, 
Dvorak u.a. Der Eintritt ist frei, Spenden 
erbeten. Jugend-Kammermusik Bergedorf in 
Kooperation mit dem Seminar für Waldorfpä-
dagogik Hamburg

ZusammenLeben, Wohldorfer Damm 20, 22395 
HH, 17.00 Uhr, Kaffee und Kuchen ab 16.30 Uhr
WIR WELT WEIT. DIE KULTURREVIER-Tour
Jakob Neubauer – Akkordeon, Tina Säck – 
Schauspiel & Gesang, Frank Dudden – Schau-
spiel & Gesang, Katharina Ostrovska – Percus-
sion & Gesang, Eintritt: 15 Euro / ermäßigt: 
10 Euro, Karten unter Tel. 040-604 00 36, 
kontakt@zl-hamburg.de

Rudolf Steiner Haus, 18:00 Uhr
„Ich will nur eins sein, und das ist: ein 
Mensch“
Was bedeutet es, ein Mensch zu sein? Was 
macht menschliches Handeln aus? Musika-
lischer Vortrag von Marret Winger über Etty 
Hillesum und Cato Bontjes van Beek. Eintritt: 
15,-, erm. 10,-

Montag, 14. Oktober 

The Yard Gallery (TONALi Campus), Kleiner Kielort 
6, 20144 Hamburg, 14.00
Fotomeis terschaft 2024
des Deutschen Verband für Fotografie

Donnerstag, 17. Oktober

Rudolf Steiner Haus, 19:00 Uhr
„Ich bin Feuer 
und Wasser, 
ehrlich vereint in 
freiem Ent-
schluss“
Eine lyrisch-musi-
kalische Hommage 
an die finnisch-
schwedische Dich-
terin Edith Söder-
gran (1892 – 1923) 
mit Babette Hasler 
(Sprache), Anne Bloch (Eurythmie) und Tair 
Carmeli (Klarinette). Eintritt: 18,-, erm. 12,- 

Rudolf Steiner Haus, 18:00 – 21:00 Uhr
Im Zeichen der Schwelle: Michaelische 
Aufgaben in der Kunst der Eurythmie
Eurythmie-Seminar mit Barbara Mraz. Kosten: 
15,- Anthroposophische Gesellschaft – Zweig 
am Montag

Dienstag, 15. Oktober 

Johannes-Kirche, 19:00 Uhr, Rittelmeyersaal
Der Zauber des Ich. Ich und Ich – Ich 
und Du – Ich und Wir
Sybille Beckert, Ulrich Meier, Christian Scheffler

TONALi Seminar, 19.30
Warum Meditation alles verändert.
Vortrag und Meditation mit Gen Kelsang 
Ananda

Mittwoch, 16. Oktober 

Institut Diogenes, Kleine Bahnstr. 1, 18 – 21 Uhr
Institut Diogenes - Unsere Reihe: Ge-
sundheitspflege - Atmung  
Wie komme ich in einen harmonischen ge-
sunden Atemrhythmus in herausfordernden 
Zeiten? Anleitungen und praktische Übungen 
aus der Heileurythmie, Gesangstherapie und 
den äußeren Anwendungen (Wickel, äthe-
rische Öle). Um Anmeldung bis zum 11.10.24 
wird gebeten: Telefon 040 – 851 792 680,  
info@institut-diogenes.de. Unkostenbeitrag:  
25,00/3 Std.

Ort: Lukas-Kirche Volksdorf, kleiner Saal, 19:30
Die 12 Sinne des Menschen Teil I: Die 
unteren Sinne und ihre Bedeutung in 
Pädagogik, Heilpädagogik und Therapie
Das anthroposophische Menschenbild – 
Grundlagen einer spirituell erweiterten Päda-
gogik, Traumapädagogik und Traumatherapie. 
Öffentliche Vortragsreihe des Isis-Institutes 
Hamburg mit Helmut Eller. Veranstalter: Isis-
Institut-Hamburg

Rudolf Steiner Haus, 19:30 Uhr
Der gemeinsame Entwicklungsweg von 
Kindern und Erziehenden
Vortrag von Ernst Schuberth, Anthroposo-
phische Gesellschaft – Sophia-Zweig am Ru-
dolf Steiner Haus
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Sonntag, 20. Oktober

Christengemeinschaft Harburg, 10.00 Uhr
Sonntagswerkstatt (Kinderbetreuung)
11.45 Uhr Religionsunterricht in der Gemeinde

Christengemeinschaft Südwest-Holstein, 11:00 Uhr
Einblicke in die Apostelgeschichte I
Jörgen Day

Michaels-Kirche, 11.15 Uhr        
Finissage 
zur Ausstellung der Webbilder- u. teppiche von 
Michaela Kellner

Magdalena-Gemeinde Bergedorf, 16 Uhr
„Morgen ist Morgen“ * 
Ein jüdisches Märchen aus Afgahnistan voller 
Weisheit, Gottvertrauen und Gewitztheit, 
poetisch erzählt, von einem Puppenspiel be-
gleitet und abgerundet mit viel Klezermusik. 
Ab 6 Jahren. Mit Judith Cyklarz: Erzählungen 
und Puppenspiel. Jana Springer: Violine. Mario 
Krapf-Springer: Gitarre und Gesang

Psychotherapeutische Praxisgemeinschaft Berg-
stedt, Kaudieckskamp 6a, 18:00- 20:30
Aus 5-teiliger Abend-Reihe „Erfülltes 
Leben“: „Sinnerfüllung" 
mit Dipl.-Psych. Larissa Stierlin Doctor. Anmel-
dung und Auskunft: Dipl.-Psych. A.Horster-
Schepermann 040-23994768, Kostenbeitrag: 
30,- Veranstalter: Isis-Institut Hamburg

Montag 21. Oktober 

Rudolf Steiner Haus Lüneburg, Walter Böttcher 
Str. 2,  21337 Lüneburg, um 19 Uhr
Veredelter Torf und Torföle - 
Ihre Bedeutung und Wirksamkeit
mit Peter Böhlefeld. Veranstalter: Patienteni-
nitiative Lüneburg in Kooperation mit Gesund-
heit Aktiv e.V.

Dienstag, 22. Oktober

Hof Gut Wulfsdorf, Ahrensburg, 10:00–11:30
Gemeinsam mit unseren Bäckern eine 
Brezeln backen.
Für Kinder von 6-10 Jahren. anmeldung@
holzofenbaeckerei-gutwulfsdorf.de

Mittwoch, 23. Oktober 

Rudolf Steiner Haus, 19.30
In welcher Weise kann uns die euryth-
mische Tätigkeit für höhere Wahrneh-
mungen vorbereiten?
Einleitung und Gespräch mit Marlies Weymar 
und Frederike von Dall‘Armi

Psychotherapeutische Praxisgemeinschaft Berg-
stedt, Kaudiekskamp 6a, 19:30-21:30 Uhr
Das Geheimnis von Johanniskraut-Hilfe 
aus der Natur für die dunkle und kalte 
Jahreszeit
Einführung in die Äußeren Anwendungen aus 
der Anthroposophischen Medizin. Eine fort-
laufende mehrteilige Abend-Fortbildungsreihe 
des Isis-Institutes Hamburg (auf Wunsch mit 
TN-Bescheinigung). Auskunft: Iris Landeck-
Schneekloth, Heilpraktikerin und Gesundheits-
pflegerin, Tel.: 01751170760. Kostenbeitrag: 
20,-/Abend (ermäßigt: 10-15,00 nach Selbst-
einschätzung und Materialkosten). Veranstal-
ter: Isis-Institut-Hamburg

Alfred Schnittke Akademie International, 19:30 Uhr
Hörsalon – Bach und Schnittke
Konzertreihe „Übergang und Umbruch“. Pro-
gramm: Suite in d-moll BWV 1008, Alfred 
Schnittke Fuge für Violine Solo, Suite in C-
Dur. Eintritt: 20,- / 15,- 

Lukas-Kirche, 19.30 Uhr
Was kann dämonische Besessenheit in 
den Evangelien bedeuten? Ist sie auch 
heute möglich?
Vortrag von Luke Barr

Michaels-Kirche, 19.30 Uhr     
Mitleid und Gewissen; wenn die Ge-
danken ein Herz haben…, 
Vortrag Gerhard Ertlmaier, Pf.i.R. Bergedorf

Domäne Fredeburg, 20 Uhr im „Alten Pferdestall“
Die ARTgenossen- Männer a-capella
Die vier Sänger des 
Männervocalensembles"Die ARTgenossen" 
geben an diesem Abend einen Einblick in die 
Vielfalt ihres umfangreichen Repertoires. 
Anmeldung unter Telefon 04541-862142 oder 
per Mail an 
julia.de.vries@domaene-fredeburg.de 

Freitag, 18. Oktober  

Hölderlin e.V., Kattjahren 4, in Hamburg-Volks-
dorf, 17-21:00
"Collage und Biographie“
Offenes Atelier des Isis-Institutes-Hamburg, 
mit Johanna Elson, Künstlerin, Designerin, 
Beraterin. Anmeldung und Auskunft: A. Hor-
ster-Schepermann 23994758, Kostenbeitrag 
30,- plus Materialumlage, gerne auch eigenes 
Material mitbringen!

Rudolf Steiner Buchhandlung, 19 Uhr
Konzert: Flöten- Harfen Rezital
Rosetta Schade, Harfe; Seher Karabiber, Flöte; 
Jean Cras/Claude Debussy/Franz Liszt/Georg 
Philipp Telemann/Jacques Ibert/Georges Bizet/
Gabriel Fauré/Astor Piazolla

Domäne Fredeburg, 19 -21 Uhr, im „Alten Pferdestall“
Singen mit Julia de Vries
In ihren Singworkshops  gibt Julia de Vries 
allen interessierten Menschen die Möglichkeit, 
die Freude am gemeinsamen Singen unmittel-
bar zu spüren. Kosten: 15,- Anmeldung unter 
Tel: 04541-862142 oder unter julia.de.vries(at)
domaene-fredeburg.de

TONALi SAAL, 19.30
KonzertLab #1
TONALi KonzertLab, Bühnenakademie Jahr-
gang 13

Samstag, 19. Oktober 

Lukas-Kirche, 9.30 - 17.00 Uhr 
Heilung finden im Gleichgewicht
Regionstreffen der norddeutschen Gemeinden 
mit João Torunsky, Erzoberlenker (Anmeldung 
erbeten)

Haus am Ottenbeck, 10-17 Uhr
Farbmeditation – Harmonisierung und 
Anregung unseres Seelenlebens durch 
Farbe
weitere Infos: www.haus-am-ottenbeck.de    

Hölderlin e.V., Kattjahren 4, in Hamburg-Volks-
dorf, 10 - 17 Uhr
"Collage und Biographie“
Offenes Atelier des Isis-Institutes-Hamburg 
mit Johanna Elson, Künstlerin, Designerin, 
Beraterin - 2. Tag eines Offenen Atelier-Wo-
chenendes mit selbständigem Weiterarbeiten 
und gegenseitiger Unterstützung. Mitta-
gessen mit gemeinsamen Pottluck - jede/r 
bringt etwas mit! Anmeldung und Auskunft: 
A. Horster-Schepermann 23994758, Kosten-
beitrag 30,- plus Materialumlage, gerne auch 
eigenes Material mitbringen! Veranstalter: Isis-
Institut-Hamburg

Rudolf Steiner Haus, 19:30 Uhr 
Reflexionen – Mirrors and Memories
A-cappella-Konzert des Vocoder Ensembles. 
Eintritt: 15,- MenschMusik Hamburg
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Donnerstag, 24. Oktober 

TONALi SAAL, 19.30
Das kulturelle Erbe des mittelöstlichen 
Judentums
Zwischen Nostalgie, Renaissance und po-
litischer Instrumentalisierung, eine Veran-
staltung des Jüdischen Salon am Grindel mit 
Achim Rohde

Lukas-Kirche, 19.30 Uhr
Zeuge werden seiner Zeit - ein ma-
nichäischer Übungsweg
Vortrag von Christine Gruwez, Belgien

Freitag, 25. Oktober 

Lukas-Kirche, 9.30 - 13.00 Uhr
Zeuge werden seiner Zeit
Seminar mit Christine Gruwez

25. – 27. Oktober 

Frudolf Steiner Haus,  Fr – So
Restorative Circles
Workshopwochenende mit Dominic Barter zu 
Restorative Circles als Beispiel für dialogische 
soziale Systeme. Weitere Informationen: www.
restorativecircles.org

Samstag, 26. Oktober

Haus am Ottenbeck, 10-17 Uhr
1 Tag Auszeit – Meditatives, Wahrneh-
mung, künstlerische Übungen 

weitere Infos: www.haus-am-ottenbeck.de

Rudolf Steiner Buchhandlung, 17:00Uhr
"...zu retten mein sterblich Herz." - 
Hölderlin und die Unumgänglichkeit der Liebe. 
Vortrag und Gespräch mit Johannes Voigt

TONALi SAAL, 19.30
Stella & Stella: Protestlieder und Chansons
über Deutsche und Griechen im Widerstand, 
Brecht/Weill und Heine treffen auf Theodora-
kis und Hadjidakis

Sonntag, 27. Oktober 

Michaels-Kirche, 11.15 Uhr, im Anschluss an die 
Weihehandlung    
Resonanzcafé
Rudolf Steiner Haus, 15:00 Uhr
Aschenputtel
(Premiere) Romantischer Märchenzauber der 
Compagnie Orval für Kinder ab 6 Jahren und 
Erwachsene. Eintritt: 18,- Erwachsene, 12,- 
Kinder

Mittwoch, 30. Oktober

Rudolf Steiner Haus,  19:30 Uhr
Der Schulungsweg des Arztes
Vortrag von Dr. Andreas Schumann, Anthro-
posophische Gesellschaft – Sophia-Zweig am 
Rudolf Steiner Haus

Anfang November
Samstag, 2. November 

Haus am Ottenbeck, 10-17 Uhr
Farbmeditation – Harmonisierung und 
Anregung unseres Seelenlebens durch 
Farbe
weitere Infos: www.haus-am-ottenbeck.de

ausstellungsraum. steiner haus, 18:00 Uhr
Atmosphärische Momente
Vernissage der Ausstellung von Almuth-Beate 
May (02.11.2024 bis Ende Februar 2025). Ein-
führung: Almuth-Beate May, mit musikalischer 
Umrahmung (N.N.)

Rudolf Steiner Haus, 20:00 Uhr
„Wie Melodien zieht es mir...“ –

Johannes Brahms im Dialog
mit Caspar David Friedrich
Lesung und Konzert mit Jan Tim Schmidt und 
Alan Newcombe. Eintritt: 15,-, erm. 10,- 

Sonntag, 3. November 

Christengemeinschaft Südwest-Holstein, 11:00 Uhr
Einblicke in die Apostelgeschichte II
Jörgen Day

Lukas-Kirche, 11.15 Uhr
Café da Luca 
mit Antiquariat. Kuchen und Salatspenden 
sind willkommen. Kontakt: Fam. Lamp, Tel. 
6405171

Christengemeinschaft Harburg, 11.15 Uhr
Sonntagsfeier und Gemeindefrühstück

In der online Ausgabe 
finden Sie auch noch 
weitere Termine von 
freien Veranstaltern  

www.hinweis-hamburg.de

Almuth-Beate  May  
"Gottes Auge in stürmischen 
Zeiten"
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Institut Diogenes - Unsere Reihe: Ge-
sundheitspflege 

Atmung  

Wie komme ich in einen harmonischen 
gesunden Atemrhythmus in herausfor-
dernden Zeiten?
Anleitungen und praktische Übungen 
aus der Heileurythmie, Gesangstherapie 
und den äußeren Anwendungen (Wickel, 
ätherische Öle).

Mittwoch, den 16. Oktober 2024  18 – 21 Uhr

Um Anmeldung bis zum 11.10.24 wird gebeten: 
Telefon 040 – 851 792 680

 E-Mail   info@institut-diogenes.de

Veranstaltungsort: Institut Diogenes, Kleine 
Bahnstr. 1 in 22525 Hamburg

Unkostenbeitrag 25,00/3 Std.

Bitte bequeme Kleidung und Wollsocken mit-
bringen.
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Aufstellung persönlicher 
Lebensfragen 
mit der Dialogischen Bildarbeit

Die "Logik des Herzens" hilft mir, die 
tiefere Wahrheit meiner Situation zu 
erkennen und Lösungsschritte zu fin-
den. Eine empathische Gruppe trägt und 
unterstützt den Prozess.

Seminar mit Thomas Meyer. Anmeldung: 
info@beratung-und-begleitung.de oder  
0176 23265043. Weitere Informationen:  
www.beratung-und-begleitung.de

Samstag, 09. November 24 jeweils von 14 bis 
19 Uhr in der Praxis Butin, Bergstedt, Kau-
diekskamp 4
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„Gamechanger“ Ich
Bin ich in einem Umfeld sozialisiert, 
in dem vom Ich des Menschen gewusst 
und seine  Individualität geachtet wird 
- oder nicht!? Aus eigener Erfahrung 
weiß ich, wie schwierig und tatsächlich 
gesundheitsgefährdend Letzteres ist und 
was es hingegen für die Entwicklung 
junger  Menschen bedeutet, wenn sie in 
ihrer Individualität gesehen und ernst 
genommen werden. 
In der Anthroposophie lebt ein radikal 
anderes Verständnis vom menschlichen 
Ich, als im Allgemeinen üblich: das Ich, 
die impulsgebende und führende Instanz 
im Entwicklungsraum der eigenen Bio-
graphie, wirksam in Seele und Leib und 
mögliche Quelle werdender innerer Ge-
sundheit. Tragend in schöpferischen Pro-
zessen, die eine innere Integrationskraft 
hervorbringen. Eine Kraft, die lernt, mit 
den Widersprüchen in der eigenen Seele 
und unserer Zeit, umzugehen.
Sie sind eingeladen zu einer Annäherung an 
dieses große Thema: 12.10., 18 Uhr,

Rudolf Steiner Haus, Eintritt frei, Spenden 
zugunsten der Aktion gegen den Hunger sind 
sehr willkommen. Über eine Anmeldung freue 
ich mich, sie ist jedoch keine Voraussetzung:

marionvonderwense@gmx.net, Marion von 
der Wense 0176-49347282

Michaeli und biografisches 
Schreiben

Wir entdecken schreibend das Urbild von 
Michaeli in unserer Biografie. Seminar 
mit Brigitte Olle, Pfarrerin und Christine 
Pflug, Biografieberaterin und Autorin. 

Anmeldung: Brigitte Olle 0151 55560966; 
brigitte.olle@web.de oder Christine Pflug 
040/410 41 71; C.Pflug@web.de

Samstag, 05.10. 

Lukas-Kirche, 15.00 - 18.00 Uhr

Bufdi
Vogthof  BG e.V.

Foto: mariya_m auf pixabay
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Veranstaltungsanzeigen

Das anthroposophische 
Menschenbild – Grundlagen 
einer spirituell erweiterten 
Pädagogik, Traumapädago-
gik und Traumatherapie

Öffentliche Vortrags-
reihe des Isis-Insti-
tutes Hamburg mit 
Helmut Eller 

Mi 16.10. 19:30 
Die 12 Sinne des Men-
schen Teil I: Die unteren 

Sinne und ihre Bedeutung in Pädagogik, 
Heilpädagogik und Therapie
Mi 20.11. 19:30 
Die 12 Sinne des Menschen Teil II: Die 
oberen und mitteleren Sinne und ihre 
Bedeutung in Pädagogik, Heilpädagogik 
und Therapie
Mi 18.12. 19:30 
Hirten und Könige in der Weihnachts-
geschichte
 
Ort: Lukas-Kirche Volksdorf, kleiner Saal

Veranstalter: Isis-Institut-Hamburg

„Äußere Anwendungen für 
die Herbst- und Winterzeit“ 
Zwei Abende mit Iris Landeck-Schneekloth

Mittwoch, 23.10.2024 - 19:30-21:30
Wärmespendende,  aufhellende und 
schmerzlindernde Äußere Anwendungen 
- Das Geheimnis des Johanniskrautes

Mittwoch, 11.12.2024 - 19:30-21:30
Kleine heilsame Überraschungen für den 
Gabentisch

Äußere An-
wendungen 
s i nd  e i ne 
w i c h t i g e 
Säule in der 
Anthropo-
sophischen 
M e d i z i n . 
Man kann 
direkt von 
außen über 
die Haut, unser größtes Sinnesorgan, mit 
Wärme auf die Ich-Organisation ordnend 
eingreifen. Äußere Anwendungen sind 
einfach in der Anwendung, wohltuend 
und wirkungsvoll. Sie unterstützen 
die Selbstheilungskräfte und können 
deshalb gut als Ergänzung zu anderen 
Therapien und Medikamenten eingesetzt 
werden.
Vorgestellt werden u.a. das Johannis-
kraut: Indikationen, Anwendungen, 
Auf lagen und heilsame Salben. Am 
zweiten Abend im Dezember können 
kleine Geschenke für die Lieben zu 
Weihnachten hergestellt werden.

Offenes Atelier des Isis-Institutes im Herbst  

„Collage und Biographie“ 
Schreib- und Kreativwerkstatt zu biogra-
phischen Ressourcen  18./19. 10. 

Ein kreat ives Wo-
chenende zur Selbst-
fürsorge für Men-
schen in soz ia len 
Berufen mit Johan-
na Elson, Leitung 
Schreib- und Kunst-
werkstatt Hölderlin 
e.V., Kommunikati-
onsdesignerin, Trans-
aktionsanalytische Beraterin (DGTA)
In diesem Workshop geht es um ein 
erstes spielerisches Eintauchen in die 
eigene Biographie. Wir gestalten eine 
Ressourcenlandkarte, die uns auch nach 
dem Wochenende weiter als Kraftquelle 
zur Verfügung stehen kann. Mit ein-
fachen Methoden des kreativen Schrei-
bens und des künstlerischen Ausdrucks 
erarbeiten wir eine Sammlung persön-
licher Ressourcen und tragen diese in 
einer individuellen Collage zusammen. 
So können sich die Erkenntnisse des 
Prozesses zu einem sinnlich erfahrbaren 
Gesamtbild verdichten.

Ort: Atelier von Hölderlin e.V. in Volksdorf

Zeiten: Fr 17-21 Uhr, Sa 10-17 Uhr, Mittags-
pause mit gemeinsamen Pottluck – jede/r 
bringt etwas mit! 

Kosten: Fr (mit Anleitung) 30,-  Sa (Offenes 
Atelier zum Weiterarbeiten) 20,- , plus Mate-
rialumlage

Anmeldung: Isis-Institut-Hamburg, Annette 
Horster-Schepermann: 040 - 239 947 58 

Ort: Psychotherapeutische Praxisgemeinschaft 
Bergstedt, Kaudiekskamp 6a

Veranstalter: Isis-Institut-Hamburg, Auskunft 
und Anmeldung: Annette Horster-Scheper-
mann 040 – 23994758

Kosten: 20,-  (incl. Material), Ermäßigung auf 
Anfrage möglich
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Anthroposophische Gesellschaft
• Anthroposophische Gesellschaft in Deutschland, Arbeitszentrum 
Nord, Mittelweg 11-12, 20148 Hamburg, Fon 41 33 16-22
• Sophia Zweig am Rudolf Steiner Haus Hamburg, mittwochs 
von 15 - 18 Uhr, zarsth-s@t-online.de, Tel: 41 33 16-21
• Zentrale Leihbibliothek am R S H Tel: 41 33 16-24. , Mi 16 - 
19 h. Für andere Zeiten Tel. 040-510 332 kontaktieren.
• Anthroposophische Gesellschaft Lessing-Zweig HH-Bergstedt, 
Bergstedter Chaussee 207, 22395 HH
• Anthroposophische Gesellschaft Manes-Zweig, Rothenbaum-
chaussee 103, (in der Rudolf Steiner Buchhandlung) 20148 HH,  
Zweigbüro T: 040 539 43 94 (AB)
• Anthroposophische Gesellschaft Michael-Zweig Elmshorn,  
Auskunft: Anne-Lene Lamke, 04128-1289
• Anthroposophische Gesellschaft Novalis-Zweig Hamburg-
Bergedorf, Georg Huisgen T. 040-64 53 87 40.
• Anthroposophische Gesellschaft Raphael-Zweig Ahrensburg, 
Tobiashaus, Am Hagen 6, 22926 Ahrensburg, Auskunft: Dr. 
Wolfgang Rißmann, Tel. 04102-7776844
• Anthroposophische Gesellschaft, Zweig am Montag 
Hamburg, Mittelweg 11-12, 20148 HH, Auskunft: M. Bölts, T: 
040/41331620
• Arbeitsgruppe an der Michael-Schule in Harburg, Wöll-
merstr.1, 21075 Hamburg. Auskunft: Christoph Sträßner, Tel. 
040/41542773; Ingrid Bartels, Tel. 04183/776044
• Arbeitsgruppe Travenbrück, Harald Nowka T: 04531-188 063
• Arbeitsgruppe Itzehoe, verantwtl.: Maja Schultz, Tel. 04821-712 
10
• Arbeitsgruppe Kaltenkirchen, Auskunft: Carol Stockmar, Tel: 
04191-3206 + Jutta Schumacher, Tel: 04191-1558
• Arbeitsgruppe Rellingen. Auskunft: Peter Drescher, Tel: 04122-
52493
• Arbeitsgruppe Stade, Auskunft: Ursula Peters, Tel: 04141-826 
69 

Altenpflege
• Tobias-Haus, Alten- und Pflegeheim, Am Hagen 6, 22926 
Ahrensburg, Tel. 0 41 02 / 806 - 0
• Haus Regenbogen, Alten- und Pflegeheim, Bogenstr. 65, 22869 
Schenefeld, Tel. 830 87 30

Bildende Kunst
• ausstellungsraum.steiner haus, Mittelweg 11-12, 20148 HH,  
Mo-Do: 16-20, Fr: 14-20. 
• Kunstakademie Hamburg, Ausbildung in Malerei, Zeich-
nung, Plastik, Kunsttherapie, Brehmweg 50, 22527 HH,                    
Tel.: 4480661
• BfbH Berufsfachschule für Buchillustration Hamburg, Brehm-
weg 50, 22527 HH, Tel. 44 80 661

Die Christengemeinschaft
• Johannes-Kirche, Johnsallee 15/17, 20148 HH,                       
Tel. 41 30 86-0, Die. und Do. 9:00-13:00 Uhr, gemeinde@
cg-johanneskirche.de. Internet: www.cg-johanneskirche.de
• Lukas-Kirche, Rögeneck 23/25, 22359 Hamburg,                  
Tel. 603 29010
• Michaels-Kirche, Schenefelder Landstr. 38, 22587 Hamburg, 
Tel. 86 03 26
•Markus-Gemeinde in Hamburg-Harburg, Heimfelder Str. 67, 
21075 Hamburg, Tel. 49208016
•Magdalena-Gemeinde, Bergedorf-Lüneburg-Wendland, Brook-
kehre 12, 21029 Hamburg, Tel.:  040/ 30 71 61 20
• Gemeinde in Ahrensburg, Kapelle imTobias-Haus,  
Am Hagen 6, 22926 Ahrensburg
• Gemeinde Südwest-Holstein, Ansgarstr. 103, 25336 Elmshorn, 
Tel.: Jens Lührs: 0176-4888 6848
• Lazarus-Kapelle, (Mika-Rothfos-Stiftung), Vogt-Kölln-Str. 155, 
22527 Hamburg, Tel. 571 44 941
• Priesterseminar Hamburg, Johnsallee 17, 20148 HH,               
T: 334 555 80
• Die Christengemeinschaft in Norddeutschland, Verwaltung: 
Mittelweg 13,  20148 Hamburg, T:  040 41 30 861
•Verband der Sozialwerke der Christengemeinschaft e.V.,  
Mittelweg 13, 20148 Hamburg, Tel.: 41330270

Erzieherbildung
• Waldorf Fach- und Berufsfachschule für Sozialpädagogik 
in Hamburg, Verein zur Förderung der Waldorfberufsbildung 
Hamburg e. V., Hufnerstraße 20, 22083 Hamburg, Tel.: 040-535 
489 06, www.waldorferzieher.de

Heilpädagogik und Sozialtherapie
• Bauckhof Stütensen, sozialtherapeutische Gemeinschaft e.V., 
Stütensen 2, 29571 Rosche, Tel.: 05803-9640, info@bauckhof-
stuetensen.de, www.bauckhof.de
• Christophorus-Schule, Waldorfschule für heilende Erziehung, 
Bergstedter Chaussee 205, 22395 HH, Tel. 604 428-0
• Eichenhof, Sozialtherapeutische Lebensgemeinschaft e.V., Auf 
dem Felde 14, 25486 Alveslohe, T:  04193/9661-0
• Elias-Schulzweig, Förderschulzweig der Rudolf Steiner-Schule 
Nordheide, Schulweg 1, 21255 Wistedt, Tel.: 04182/28750 -0
• Franziskus e.V., Sozialtherapeutische Lebens- und Arbeitsge-
meinschaft, Op´n Hainholt 88 a-c, 22589 HH, T.: 870 870-0
• Friedrich-Robbe-Institut, Rudolf Steiner Schule für Seelenpfle-
gebedürftige Kinder, Bärenallee 15-17, 22041 Hamburg, Tel. 68 
44 55
• Haus Arild, Lübecker Str. 3, 23847 Bliestorf, Tel.: 04501/1890
• Haus Mignon, Christian-F. Hansen-Str. 5, 22609 Hamburg, 
Institut für ambulante Heilpädagogik und Frühförderung, Tel. 
82 27 42 - 0, Seminar Mignon Tel. 82 27 42-11, Kinderhaus 
Mignon, Tel.: 82274210

Adressen

"Geheimnisse" Almuth-Beate May, Vernissage im Rudolf Steiner Haus am Samstag, 2. November, 18 Uhr 
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Adressen

• Waldorfkindergarten Wilhelmsburg/ Georg-Wilhelm-Str. 
43-45/ 21107 Hamburg, Tel: 040-87072036.  
wilhelmsburg@waldorfkindergarten-hh.de    
www.waldorfkindergaerten-hamburg.de/wilhelmsburg
• Ch. Morgenstern Kindergarten, Heinrichstr. 14a,  
22769 Hamburg, Tel. 41359444
• Kindergarten zur Förderung der Waldorfpädagogik Hamburg-
Iserbrook gGmbH, Iserbrooker Weg 62, 22589 HH, Telefon 040 
/ 28515813
• Waldorfkindergarten a. d. Rudolf Steiner Schule Altona,     
Blücherstraße 35, 22767 Hamburg, Tel. 18 88 45 95,  
bluecherstrasse@waldorfkindergarten-altona.de
• Waldorfkindergarten a. d. Rudolf Steiner Schule Altona, 
Große Rainstr. 22, 22765 HH, Tel. 39 90 52  29, mercado@
waldorfkindergarten-altona.de
• Waldorfkindergarten Alte Rabenstraße, Alte Rabenstr. 9, 20148 
Hamburg, E-Mail: waldorfkindergarten@alterabenstrasse.de. www.
alterabenstrasse.de. Tel. 45000377
• Waldorfkindergarten Uetersen e.V., E.-L.-Meyn-Str. 1a,25436 
Uetersen, Tel.: 0 41 22 / 4 39 90
• Waldorfkindergarten Eimsbüttel/Eppendorf e.V., Bogenstraße 
45, 20144 Hamburg, Tel. 040/420 80 23, E-Mail:  
info@waldorfkindergarten-hh.de
• Suse-König-Kindergarten, Heimburgstr. 4, 22609 HH,  
T. 82 74 46, susekoenigkindergarten.de
• Waldorfkindergarten Nienstedten, Elbchaussee 366, 22609 
Hamburg, Tel. 822 400 20
• Blankeneser Waldorfkindergarten, Schenefelder Landstr. 34, 
22587 Hamburg,  Tel. 278 66 66 4 /-5
• Waldorfkindergarten der Christengemeinschaft HH-Bergstedt, 
Bergstedter Chaussee 209, 22395 HH, T. 604 78 56
• Waldorfkindergarten der Christengemeinschaft HH-Volksdorf, 
Rögeneck 23, 22359 Hamburg, T. 60382 73
• Waldorfkindergarten Wandsbek, Rahlstedter Weg 60, 22159 
Hamburg, Tel. 64 58 95 31
• Waldorfkindergarten Bergedorf, 21037 Hamburg, Kirchwerder 
Landweg 2, Tel. 73 50 98 23,  
kindergarten@waldorf-bergedorf.de
• Waldorfkindergarten Bergedorf, Brookkehre 12, 21029 Ham-
burg, Tel.: 20 97 14 75, kindergarten@waldorf-bergedorf.de
• Waldorfkindergarten Ahrensburg, Am Hagen 6,              
22926 Ahrensburg, Tel. 0 41 02 / 596 15
• Waldorfkindergarten Norderstedt, Friedrichsgaber Weg 244, 
22846 Norderstedt, T. 040 - 32 59 544 40
• Waldorfkindergarten Stade, Henning-von-Tresckow-Weg 2a,
21684 Stade, 04141 / 411 473 www.waldorfkindergarten-stade.de
• Waldorfkindergarten Nottensdorf, Bremers Garten 18a, 21640 
Nottensdorf, Tel. 0 41 63 / 62 91
• Waldorfkindergarten Kakenstorf, Lange Str. 2, 21255 Kaken-
storf, Tel. 0 41 86 / 81 06

• Haus Mignon Kindergarten – Integrationsgruppe und Heilpä-
dagogische Gruppe, Christian-F.-Hansen-Str. 5, 22609 Hamburg, 
Tel. 82 27 42 10
• Mignon Segelschiffahrt e.V. Segelschiff Fortuna, Christian-F.-
Hansen-Str. 5, 22609 HH, Tel. 8227 42 11 
• Heilpädagogische Hofschule Wendisch Evern, Förderschul-
zweig der Rudolf Steiner Schule Lüneburg, Dorfstr. 15, 21403 
Wendisch-Evern, Tel.: 04131-861070.
• Heilpädagogische Förderzentrum Friedrichshulde, Lindenallee 
96, 22869 Schenefeld, Tel. 839 35 10
• Hermann-Jülich Werkgemeinschaft, Dorfstr. 27, 22929 Ham-
felde, Tel. 0 41 54 / 84 38-0
• Hölderlin e.V. ambulante psychiatrische Vor- und Nachsorge, 
Kattjahren 4, 22359 Hamburg, Tel. 603 30 91 / 92 / 93
• Institut für ambulante Heilpädagogik und Psychotherapie, 
Langenberg 17, 21077 HH/Harburg, Tel. 760 70 01 
• Kinderheim Heidjerhof, für Kinder u. Jugendl., Radbrucher Weg 
2-4, 21444 Vierhöfen, Tel.: 04172/8091
• „Lebensgemeinschaft Birkenhof e.V“., Lebensort mit 
Seelenpflege-bedürftigen Erwachsenen, Karzer Str. 2, 21398 Neu 
Neetze, Tel.: 05850/97257-0
• Michael Schule Harburg, Waldorfschule für heilende Erziehung, 
Woellmerstraße 1, 21075 Hamburg, Tel.: 040 – 709 737 780, 
Fax: 040 – 709 737 78 19, Email: mail@michaelschule.net 
Internet: www.michaelschule.net
• Raphael-Schule, Schule für seelenpflege-bedürftige Kinder und 
Jugendliche e.V., Quellenthal 25, 22609 Hamburg, Tel. 81 99 
26 40
• Humanopolis GmbH, Groß Malchau 50, 29597 Stoetze,  
www.humanopolis.de ; info@humanopolis.de, Tel.: 
05872/99091-0
• Thorsmoerk, Sozialgemeinschaft für Lebens- und Arbeitsgestal-
tung e.V., Am Brink 7, 23919 Rondeshagen, T. 04544/1720
• Vogthof, Sozialtherapeutische Lebensgemeinschaft Ammersbek 
e.V., Ohlstedter Str. 11, 22949 Ammersbek, Tel. 040/6056780
• Werkgemeinschaft Bahrenhof e.V., Dorfstr. 6, 23845 Bahrenhof, 
Tel. 0 45 50 / 99 79 -0
•ZusammenLeben e.V. und ZusammenLeben GmbH, Wohngruppen, 
ambulante Betreuung und Werkstätten, Wohldorfer Damm 20, 
22395 Hamburg, Tel. 040-604 00 36.

Kindergärten
•Freier Waldorfkindergarten Meiendorf e.V.,  Meiendorfer Weg 
77, 22145 Hamburg,  Tel.: 040/ 66935190    
www.waldorfkindergarten-meiendorf.de   
buero@waldorfkindergarten-meiendorf.de
•Waldorfkindergarten Bargteheide, Jersbeker Straße 7, 22941 
Bargteheide, sekretariat@waldorfkindergarten-bargteheide.de, www.
waldorfkindergarten-bargteheide.de
•Hamburgische Vereinigung der Waldorfkindergärten e.V., 
Geschäftsstelle: Hufnerstraße 18, 22083 Hamburg, Tel.: +49 (40) 
85 98 47, hantel@waldorfkindergaerten-hamburg.de, www.
waldorfkindergaerten-hamburg.de
• Haus Mignon Kinderkrippe, Rugenbarg 22, 22549 Hamburg, 
T 87 000 449

• Waldorfkindergarten Bad Oldesloe, Rümpeler Weg 31, 23843 
Bad Oldesloe, Tel.0 45 31 / 874 84
• Waldorfkindergarten Rellingen, Jahnstr. 5, 25462 Rellingen, 
www.waldorfkindergarten-rellingen.de, Tel. 0 41 01 / 20 77 77
• Waldorfkindergarten Wedel, Am Redder 8, 22880 Wedel, Tel.: 
04103/130 87 
• Waldorfkindergarten Neugraben, Falkenbergsweg 48,   21149 
Hamburg, Tel.: 703 802 76
• Waldorfkindergarten Elmshorn, Adenauerdamm 4,         
25337 Elmshorn
• Waldorfkindergarten Kaltenkirchen, Kisdorfer Weg 1, 24568 
Kaltenkirchen
• Waldorfkindergarten der Rudolf Steiner Schule Harburg, 
Ehestorfer Heuweg 82, 21149 HH, Tel. 79 71 81 24
• Waldorfkindergarten Itzehoe, Am Kählerhof 6, 25524 Itzehoe, 
Tel.: 04821/84434
• Waldorfkindergarten Tonndorf, Holstenhofstieg 11, 22041 
Hamburg, Tel. 656 21 54
• Waldorfkindergarten Bad Segeberg, Am Wege nach Stipsdorf 1, 
23795 Bad Segeberg, Tel.: 04551/999171

Kulturinitiativen
• Domäne Fredeburg, KulturLandWirtSchaft e.V.,  Domänenweg 
1, 23909 Fredeburg, Tel 04541-8621-31, vielseitiger Demeter-
Hof, www.klws.de, www.domaene-fredeburg.de
•Hofgemeinschaft  Wörme, Im Dorfe 20, 21256 Wärme, Tel.: 
04187/479www.hofwoerme.de
• Hof Klostersee - biologisch-dynamische Landwirtschaft an der 
Ostsee.  Hofbäckerei - Käserei - Hofladen & Cafe - Ferien-
vermietung - Altenwohnprojekt. Klostersee 1, 23743 Grömitz, 
04366 884061 www.klostersee.org
•Rudolf Steiner Haus Hamburg e.V., Mittelweg 11-12, 20148 
Hamburg, Tel. 41 33 16-30, www.rudolf-steiner-haus.de

Landwirtschaft
• Bäuerliche Gesellschaft e.V. (Demeter im Norden), *Auskunft 
zur biodynamischen Ausbildung zur Landwirtschaft/Gärtner. 
*Kontakt zu Betrieben für BuFDi und FöJ. Viskulenhof 7, 21335 
Lüneburg, Tel.: 04131-83088-0, www.demeter-im-norden.de/ 
e-mail: info@demeter-im-norden.de
• Gärtnerhof am Stüffel e.V., Stüffel 12, 22395 Hamburg,       
Tel. 604 00 10 www.stueffel.de
• Stiftung Aktion Kulturland, Geschäftsstelle Nord, Stürsholz 10, 
24972 Steinberg, Tel. 04632 - 7266,  www.aktion-kulturland.de

Lehrerbildung
• Seminar für Waldorfpädagogik Hamburg, Hufnerstr. 18, 22083 
HH-Barmbek, Tel.: 88 88 86 10, Fax: 88 88 86 11, Email: 
mail@waldorfseminar.de,  
Internet: www.waldorfseminar.de

Medizinische Initiativen
• Institut Diogenes Hamburg e.V., Freies klinisch-therapeutisches 
Institut,  Kleine Bahnstr. 1, 22525 HamburgTel:040-85179268-0, 
Fax:040-85179268-21, info@institut-diogenes.org, www.institut-
diogenes.de
• Forum Leben e. V. Bergedorf, Horster Damm 47, 21039 
Hamburg, Tel.: 723 50 09, www.Forum-Leben-Bergedorf.de
• „Haus am Ottenbeck – ein Ort zur Stärkung seelisch-
geistiger Kräfte“, Ottenbeck 1,  21684 Stade-Agathenburg   Tel.: 
0162 866 5796, Email: info@haus-am-ottenbeck.de Homepage: 
www.haus-am-ottenbeck.de
• Herzschule Hamburg: Jahreskurs für Menschen mit 
Herz- Kreislauferkrankungen; Kontakt: Brigida Stockmar, Tel.: 
04102/706767, www.herzschule-hamburg.de
• Isis-Institut-Hamburg - Institut für spirituell erweiterte 
integrative Traumapädagogik und Traumatherapie, c/o PPG 
Bergstedt, Kaudiekskamp 6a, 22395 Hamburg, 040 - 239 
94 758, www.isis-institut-hamburg.de
• Isis Verein für ganzheitliches Heilwesen e. V., Dr. Astrid Engelb-
recht. Geschäftsstelle: Immenhorstweg 104 a, 22395 Hamburg. 
Telefon: 040 - 645 04 897, E-Mail:   
kontakt@isis-verein.de, Webseite: www.isis-verein.de
• Lucia e.V., Pflege- und Betreuungsdienst, Rögeneck 25, 22359 
Hamburg, Tel.: 533 27 083
• Philia Pflegedienst, auf anthr. Grundlage, Armgard Brunotte, 
Rögenweg 9, 22359 Hamburg-Volksdorf, 0160 1771 532, 
info@philia-pflegedienst.de
• Regionalgruppe Nord Anthroposophischer Ärzte,  
Mittelweg 11-12, 20148 Hamburg,  
www.gaed-regio-nord.de
• Gesundheit Aktiv nord e.V., c/o Rudolf Steiner Haus, Mittelweg 
11-12, 20148 Hamburg, Kontakt : 040 811340 . info@
gesundheit-aktiv- nord.de.  www.gesundheit-aktiv- nord.de

Musik
•Freie Musikschule Hamburg e.V. Rahlstedter Weg 60, 22159 HH 
und Berner Heerweg 183, 22147 HH  
www.freie-musikschule-hamburg.de Tel.04543/7036
• MenschMusik Hamburg, Studium.Konzert.Forschung, Mittelweg 
11-12, 20148 HH, Tel/Fax 040-41331620.  
www.menschmusik.de
• Alfred Schnittke Akademie International (früher: Musikseminar 
Hamburg), Max-Brauer-Allee 24. 22765 Hamburg, Tel.  040-
447531. Internet: www.schnittke-akademie.de
• TONALi SAAL, Kulturprojekt,  Kleiner Kielort 3 - 5, 20144 
Hamburg, 040 532 66271, info@tonali.de, tonali.de

Schauspiel
• Anthroposophische Schauspielgruppe im Manes-Zweig Hamburg, 
Rothenbaumchaussee 103, Leitung: Veronika Willich, Tel. 880 
18 55

Adressen
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Komplementärmedizin - Rotherbaum  
Dr. med. Mirjam Wüsthof  
www.praxis-wuesthof.de

Bothmer Gymnastik Ausbildung ab Sep-
tember 2025. Schulung durch Bewegung! 
Ein persönlicher Entwicklungsweg, der 
uns harmonische und gesunde Bewe-
gungen für Alltag und Beruf ermög-
licht. Das Zusammenspiel von Körper, 
Geist und Seele wird erlebbar. Wendisch 
Evern/ bei Lüneburg.  Informationstag: 
01.02.2025. Kontakt und Info unter 05861 
98 62 339 diana.stegmann@posteo.de  
www.bothmer-movement.de

Impressum
Der Hinweis erscheint monatlich in Zusammenarbeit 
mit Einrichtungen auf anthroposophischer Grundla-
ge. Jede Einrichtung ist autonom und für ihre An-
kündigungen selbst verantwortlich. Der Herausgeber 
übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und Voll-
ständigkeit der Termine und Adressen. Die mit Namen 
gekennzeichneten Beiträge geben nicht unbedingt 
die Meinung des Herausgebers wieder. Nachdruck, 
auch auszugsweise, nur nach Rücksprache mit der 
Redaktion
Die Hinweise sind im Internet archiviert und abruf-
bar unter:  
www.hinweis-hamburg.de

Redaktionsschluß: 10. des Vormonats. 
Anzeigenschluß: 13. des Vormonats!
Hinweis Verlag, Christine Pflug; Mittelweg 147, 
20148 Hamburg. Tel 040 / 410 41 71,  
e-mail: hinweis-hamburg@online.de. Redaktion: 
Christine Pflug, V.i.S.d.P. Christine Pflug. Herausge-
ber: Gemeinnützige Treuhandstelle Hamburg e.V., 
Mittelweg 147, 20148 Hamburg, 
Konto für Rechnungen und Abos: Hinweis-Verlag, 
IBAN DE 96 4306 0967 0029 0079 10, BIC GENODEM 
1 GLS. Konto nur für Spenden: IBAN DE56430 609 
6700 124 54 804, BIC GENODEM 1 GLS Konto-
bez.: Gemeinnützige Treuhandstelle, Sonderkonto 
Hinweis). 

Schulen
• Landesarbeitsgemeinschaft (LAG ) Waldorfpädagogik Hamburg 
e.V., Hufnerstraße 18, 22083 Hamburg, 040-88 88 86 20, 
info@waldorf-hh.de, www.waldorf-hh.de 
• Rudolf Steiner Schule Altona e.V., Bleickenallee 1,  22763 HH, 
mail@waldorfschule-altona.de;  
www.waldorfschule-altona.de, Tel. 410 099 3
• Rudolf Steiner Schule Nienstedten, Elbchaussee 366,      
22609 HH, Tel. 82 24 00 - 0
• Rudolf Steiner Schule Bergstedt, Bergstedter Chaussee 207, 
22395 HH, Tel. 040 607 757 30
• Rudolf Steiner Schule Wandsbek, Rahlstedter Weg 60,    
22159 HH, Tel. 645 89 50
• Rudolf Steiner Schule Bergedorf, Am Brink 7, 21029 HH,      
Tel. 721 22 22
• Rudolf Steiner Schule Harburg, Ehestorfer Heuweg 82,    
21149 HH, Tel. 797 18 10
• Christian Morgenstern Schule, Heinrichstr. 14a, 22769 Ham-
burg, Tel. 41 35 94 44, E-Mail:mail@innerestadt.de,  
www.christianmorgensternschule.de
• Freie Waldorfschule Apensen, Auf dem Brink 49,  
21641 Apensen, T.: 04167/699 74 80 
www.waldorfschule-apensen.de,  
vewaltung@waldorfschule-apensen.de
• Rudolf Steiner Schule Nordheide, Lange Str. 2,                  
21255 Kakenstorf, Tel. 0 41 86 / 89 35-0
• Rudolf Steiner Schule Lüneburg, Walter-Bötcher-Str. 6,    
21337 Lüneburg, Tel. 0 41 31 / 861 00
• Freie Waldorfschule Stade und Verein zur Förderung der 
Waldorfpädagogik in Stade e.V., Henning-von-Tresckow-Weg 2, 
21684 Stade, 04141 / 510 521 www.waldorfschule-stade.de   
• Freie Waldorfschule Elmshorn,  Adenauerdamm 2,           
25337 Elmshorn, Tel. 0 41 21 / 477 50
• Freie Waldorfschule Itzehoe, Am Kählerhof, 25524 Itzehoe, Tel. 
04821/89860
• Freie Waldorfschule Kaltenkirchen, Kisdorfer Weg 1,  
24568 Kaltenkirchen, Tel:  04191 9301-0 
Fax: 04191 9301-37, Internet: http://www.fws-kaki.de
• Freie Waldorfschule Bargteheide, Alte Landstrasse 89f, 22941 
Bargteheide, 04532/2833423, sekretariat@fws-bargteheide.de

Therapeutika
• Bernard Lievegoed Institut, Kindertherap., Erziehungs- u. 
Sozialberatung, Weiterbildung, Biographiearbeit, Am Felde 2, 
22765 Hamburg, Tel. 430 80 81
• Therapeutengemeinschaft Elbvororte. Heileurythmie, Rhyth-
mische Massage, Kunsttherapie, Psychotherapie, Hausarztpraxis. 
Langelohstr. 134, 22549 Hamburg-Osdorf, Tel: 040-406905.

• Therapeutikum Hamburg West e.V., Massagepraxis: Jürgensallee 
47, 22609 HH, Tel./Fax 040 / 82 10 36. Ambulante Kranken-
pflege: Langelohstr.134, 22 549 HH, Tel. : 040/ 85 41 3733, 
e-mail: therapeutikumhamburgwest@web.de

Sonstige Einrichtungen
• Freunde der Erziehungskunst Rudolf Steiners e.V., Regio-
nalstelle Norddeutschland, c/o Seminar für Waldorfpädagogik 
Hamburg e.V., Hufnerstraße 18, 22083 Hamburg, Tel: +49 
(0)40 88 88 86 21, Mobil: +49 (0) 1525 2451132, E-Mail: 
regio-nord@freunde-waldorf.de
• Grüner Lernort Lillemor e.V. Natur – Tiere – Kreativität. 
Büro: Sülldorfer Kirchenweg 158 a, 22589 Hamburg. Lernort: 
Aneken 25 , 22869 Schenefeld. www.gruener-lernort-lillemor.de
• Gemeinnützige Treuhandstelle Hamburg e.V., Mittelweg 147, 
20148 Hamburg, Tel. 040/556 19 881  
www.treuhandstelle-hh.de

Adressen/Impressum

Ich bin in Hamburg für Sie da! Marcela 
Paz Moreno, Anthroposophische Ges-
angstherapie, Leierunterricht, Klang-
Massage-Meditation, für Kinder und Er-
wachsene. Einzeltherapie Privat und Ko-
stenübernahme auf ärztliche Verordnung 
durch die SECURVITA Krankenkasse.
Tel.0176-62671436, www.marcelapaz-
moreno.com. info@marcelapaz-moreno.
com. Gruppe-Session: Gesangstherapie 
u.Klang Reise am Dienstag, 24.9. von 
20-21:30 / Preis 15-20,-Yoga & Klang 
Reise am Samstag, 19.10 von 15-17:30 
/ Preis 25-30,-Gesangstherapie u.Klang 
Reise am Dienstag, 29.10. von 20-21:30 
/ Preis 15-20,-

IhrAbonnement
Bitte entsprechenden Betrag für den 
gewünschten Zeit raum überweis en
auf das Konto IBAN DE 96 4306 0967 
0029 0079 10 BIC GENODEM1GL S . 
Kontobezeichnung: Hinweis Verlag

Absenderangabe nicht vergessen! 

für monatlich Euro 2,-

hinweis
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Wir weisen darauf hin, dass die Anzeigen 
und Angebote von der Redaktion weder 

geprüft noch bewertet werden

Ich suche für meinen Patensohn Unter-
stützung im Alltag.  Daniel ist 37 Jahre 
alt und autistisch. Zunächst für 3 Std./ 
Woche. Bezahlung 20,- / Std. als Mini-
job. Näheres bei Sandra unter: 0151 533 
433 06

Familienfeiern, Veranstaltungen, Semi-
nare. Wir vermieten Ihnen unseren at-
mosphärisch einmaligen Gemeinschafts-
raum, ca. 100 m², in Hamburg-Bergstedt. 
Foyer und Küche an Wochenenden ver-
fügbar. Informationen bei Zusammen-
Leben GmbH unter Tel. 040-604 00 36 
oder kontakt@zl-hamburg.de; Internet: 
www.zl-hamburg.de. 

Rechtliche Beratung? Rechtsanwalt 
Gerd-J.Schulz hilft! Tel.: 040/64508304. 
G-J.SCHULZ@T-ONLINE.DE

Mit dem Alter wachsen, aber sich räum-
lich verkleinern:  F/M suchen 2-3-Zim-
merwohnung im Bezirk Altona. Telefon: 
0176/51413759 (auch Mailbox). 

„Blick ins Grüne“ gesucht - haben Sie 
für nette, junge Frau 44j. ruhige Ein-
liegerwohnung i.d. Walddörfern frei 
(raus bis Ahrensburg, Hoisbüttel, Am-
mersbek, Bargteheide), ebenerdig&hell 
oder ein ruhiges Reich in Mehrfami-
lienhaus, Balkon/Terrasse gewünscht, 
1,5-2 Zi., alle Angebote willkommen!  
ran.an.den.stadtrand@icloud.com

Freie Wohnung im Altenwohnprojekt Hof 
Klostersee an der Ostsee, 2-Zi-Whg. 54 
qm, zum 15.11.24 oder später. Weitere 
Informationen: www.klostersee.org

Schöne Räume im Bernard Lievegoed In-
stitut in HH-Ottensen zu vermieten! Mo 
– Fr  für Beratung, Therapie, Coaching / 
am Wochenende für Seminare. Tel. 040-
430 80 81 oder info@bli-hamburg.de

Kreidezeit - Naturfarben. Neu in 
Stapelfe ld . Mar t in K rampfer 040 
490 87 68 Baubiologe und Bau-
physik mit gesunden Produkten .  
www.naturfarben-hamburg.de
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eK lavierstimmung in 

gewohnte r g le ich-
schwebender oder in 
neuer, woh ltempe-
rierter Stimmung bietet ehemaliger 
Waldorflehrer an: 040/37 4292 33 oder  
Peter.Clementsen@t-online.de




